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IReportage

Bundeswehr soll Euro bewachen

Bankschalter und -hallen werden zur erhöhten Sicherheitszone.

Vorv H/iffnvwT Schweb

Skeptisch sehen die meisten der
Betroffenen der Einführung der

neuen «Wunderwährung» entge-
gen. Bereits vor der offiziellen
Umstellung auf die gemeinsame
Währung sinkt der Kurs drama-
tisch. Das «Krisenmanagement»
bemüht sich die kritischen Stirn-
men in der Bevölkerung zu beru-

lügen und die überwiegende Ab-
lehnung herunterzuspielen. Dem

«mündigen Bürger» bleibt nichts
anderes übrig als abzuwarten und
die Hoffnung nicht aufzugeben.
Ganz andere, praktische Proble-
me ergeben sich bei der Umset-

zung der Planungen für die Ein-
fiihrung des Euros am 1. Januar.
Bereits im Herbst 2001 müssen
die Vorarbeiten anlaufen, um eine
nahtlose Versorgung mit Bargeld
sicherzustellen. Bekanntlich geht
es um sehr viel Geld, 2,6 Milli-
arden DM-Noten und 48 Milli-
arden Münzen werden gegen 4,3

Milliarden Euro-Scheine und 17

Milliarden Münzen umgetauscht.

Sicherheitsrisiko

Düstere Szenarien malen Sicher-

heitsexperten aus, wenn sie an
die vielen Geldtransporte auf den
Strassen denken. Es wird wohl
nicht wenige Kriminelle geben,
die dieser Versuchung nicht
widerstehen und sich ebenfalls
Gedanken in die umgekehrte
Richtung machen. Die Banken
arbeiten deshalb fieberhaft an

einem Sicherheitskonzept zum
Schutz der Geldtransporte und
Bankfilialen. Der Polizei und den

privaten Sicherheitsdiensten steht

garantiert eine längere Urlaubs-

sperre bevor, aber allein werden
sie die enorme zusätzliche Arbeit
nicht bewältigen. So wurde der
Ruf nach der Bundeswehr laut,
die nun nicht das Leben der Bür-

ger, sonder ihr Geld schützen soll.
Aber es gibt erhebliche Hürden
zu überwinden. Aus verfassungs-
technischen Gründen ist die Bun-
deswehr nämlich nicht berechtigt
derartigen Schutz im «Inneren»zu
gewährleisten. Vorab hat die Mi-
litärspitze das «Wächteramt» ab-

gelehnt, aber gegenwärtig wird
aufhöchster Regierungsebene ein

Konzept für eine realistische
Lösung erarbeitet.

Logistik

Etwas anders sieht es bei der Pro-

Innovative Lösungen in der Logistik
l/o/v ffoffmnr Schaue/?

Der Rahmenvertrag «Innovation,
Investition und Wirtschaftlich-
keit» als Werkzeug der strategi-
sehen Partnerschaft zwischen
Bundeswehr und Industrie sieht
14 Pilotprojekte vor, in denen
erste praktische Erfahrungen über
das angestrebte militärwirtschaft-
liehe Bündnis gewonnen werden
sollen. In der Hauptsache ist
dabei der Bereich Logistik betrof-
fen. Hier einige Beispiele: Ver-

sorgung der Panzertruppenschu-
le Munster. Ein ziviles Unter-
nehmen wird künftig das «Flot-
tenmanagement» aller Ausbil-
dungsfahrzeuge der Panzertrup-
penschule in Munster sowie der

zugehörigen Truppenübungsplät-
zen übernehmen. Der Auftrag-
nehmer stellt die benötigten zivi-
len Kraftfahrer und übernimmt
Wartung, Pflege und Instandset-

zung der mit Ausstattungssätzen
für Bordwaffen versehenen Aus-
bildungs- und Gefechtsfahrzeuge.
Er ist verpflichtet, das übernom-

blematik des Transportes und der

Lagerung der riesigen Geldmen-

gen aus. Hier darf die Bundes-
wehr für die «hoheitliche Aufga-
be» Schützenhilfe leisten und

Fahrzeuge, Kasernen, Lagermög-
lichkeiten und das entsprechende
Personal bereitstellen. Angeneh-
mer Nebeneffekt für die Geld-
institute: Sie sparen so erheb-
liehe Geldmittel für Lager- und

Transportkapazitäten und vor
allem gewaltige Summen für Ver-
Sicherung. Ob dann der Euro-
Kurs wieder hochschnellt?

Mit dieser «geballten Kampfkraft» wird die Bundeswehr beim Schutz der
Geldtransporte wohl nicht antreten müssen.

mene Gerät einsatzbereit zu liai-
ten und die ortsfeste Tankanlage
auch für Fremdnutzer weiter zu
betreiben. Weiter besteht die Vcr-
pflichtung, zivile Kfz-Mechaniker
auszubilden und so für ausschei-
dende Soldaten zivilberuf-liche
Alternativen zu schaffen. Hierbei
handelt es sich um spezielle Rad-

fahrzeuge, Gefechtsfahrzeuge, ent-
sprechende Aus-bildungsanlagen
(Turmtrainer), Waffen sowie
Sanitätsfahrzeuge. Die Gefechts-

fahrzeuge, Waffen und Ausbil-
dungsanlagen bleiben aber weiter-
hin im Besitz der Bundeswehr.

Die «Regionale Friedensversor-

gung» des Zentrums der gepan-
zerten Kampftruppen in der Lüne-
burger Heide sieht im Rahmen
eines Teilprojekts auch die Ver-

sorgung mit Munition vor. Alle
im Zusammenhang mit Lagerung
und Verteilung anfallenden Arbei-
ten übernimmt eine Privatfirma.
Federführend ist die Logistikbri-
gade 2, die derzeit in fünf Bun-
desländern 251 Verbände und Ein-
heiten in 146 Stand-orten betreut.

Die Firma ist verantwortlich für
Lagerung, Erhaltung, Bereitstel-
hing, Aussonderung, Entsorgung
und den Transport der für die Lan-
desverteidigung vorhandenen
Vorräte von 105 000 Tonnen
Munition.

Ein anderes Teilprojekt findet im
Zuständigkeitsbereich der Logis-
tikbrigade 4 statt, die acht nördli-
che und östliche Bundesländer ein-
bezieht. Das private Unternehmen
beliefert 12 Nachschubkompanien
und 100 Einheiten aus drei Gerä-

tedepots mit Einzelverbrauchs-
und Nichtverbrauchs-gütern. 124

000 Artikel werden von dieser
Stelle gelagert, bewirtschaftet und

an die Verbraucher ausgeliefert.
Unter Nutzung modernster Büro-
technik wir die Auslieferungszeit
auf nur drei Tage reduziert.

Quellen: Europäische Sicherheit
8/2000 und Tageszeitung DIE

WELT

Lese// ,S7e 7« t/cr «äc/tsfe«
/lasgrt/te: «Zz/.s«//z/z/e//a/-//e/7

vo/i /«r/av/r/c, //««r/H'trÄ
azu/ /l/wee /« //er Log/vt/A».
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Geheimtipp:
Olympische Kreationen
aus der Truppenküche

Das Grüne eines Bundes Karotten blanchieren, leicht würzen und
fein mixen. Die geschälten Karotten sieden, pürieren und erkalten
lassen. 1 Liter helle Geflügelbouillon aufkochen, das gemixte Kraut
beigeben, aufkochen und die Suppe abschmecken. Das Karottenpüree
mit wenig Schlagrahm durchsetzen, abschmecken und vor dem Ser-
vieren löffelweise in die Suppe geben.

Knusperli: gehobelten Raclettekäse mit Trockenfleisch und Walliser
Brot vermischen, auf Backpapier in längliche Portionen dressieren
und im Ofen goldgelb backen. Die Suppe mit dem Knusperli und
ein wenig Karottenkraut garnieren.

E voilà c'est si succulente!

200 g Appenzeller Käse in lange, feine Scheiben schneiden, auf Klar-
sichtfolie legen, mit Pfeffer, Peperoniflocken und frischen Kräutern
(Thymian, Kerbel, Majoran) bestreuen und in eine längliche Form
(Terrine) legen. Dann 100 g Rahmquark, je 50 g Blauschimmelkä-
sc (Thurgonzola), Baumnüsse, Dörraprikosen und Schabzigerwürfe-
Ii lagenweise einfüllen, mit Käsescheiben gut zudecken, pressen und
eine Nacht durchkühlen lassen.

H'/c ,dff/V/££-Ao67.V7/Ä r/er /c/.yto/ z/T/sgr/Z/e r/z/v/fi/t/Wc/t
/»mc/z/e/e, Ao/te 7/zT' Äoc/iMflZ/oMö/mannscAfl/Z 7/7'/' .S'7/7>m-

,177" 4 77/77'7' .S///777 - 7777// ßz/>/Z,~777ZZ'/////7/7' 7777 7/7'7" /focÄü/VTW-

/77777/7' 777 G/"////"/. M/77 /77"77S£77/7TT/ ///ZS 5H7.VS 4/7777'// fö/T'eV
C77/7777773' 71/7/7/7 7'Z77Z£'7' /?^ß/7/ß 7777,V 7/<V/77 (f7T//<77777/j/-D77S-
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7/Ä7777/7/7C77.

Potage de verdure et mousse de carottes
(Spécialité valaisanne)

Ravioli di magro con ripieno di castagne
(Menuetto Ticinese)

Pro Person aus 100 g Weissmehl, einem Ei, Salz und wenig Son-

nenblumenöl einen geschmeidigen Nudelteig herstellen und in brei-
te Bänder auswallen. Mit Ricotta, Eigelb und gekochten gehackten
Edelkastanien (aus dem Tiefkühler) eine würzige Füllung zuberci-
ten. Auf einem Nudelband Häufchen dressieren, den Freiraum mit
Eiweiss bestreichen und mit einem zweiten Band abdecken. Ravio-
Ii ausschneiden, im Salzwasser kochen bis sie obenauf schwimmen,
abtropfen und in Knoblauchbutter mit gedörrten Tomatenstreifen
schwenken. Kurz fritierte Ruccolablätter auf die angerichteten Ravio-
Ii geben. Semplice, ma di buon gusto!

Zum Garnieren verschiedene bunte Blattsalate in einer Gurkenrolle
(Gurke längs fein schneiden) einwickeln und mit einer Salatsauce
aus Kürbiskernöl und Weissweinessig beträufeln. Mit einem Stück
Bauernbrot und einer reifen Birne gegessen ein Hochgenuss!'

Das Swiss Armed Forces Culinary
Team und Armee-Logistik

wünschen Ihnen viel Spass beim
Kochen und bon appétit!

«Ä0C/7C77 /'s7 C7/77' ,47//i,'r7/>C, C777C VV0/H7C777/7gÀC7/ 77/77/

erne A7//7.S/. »

Ostschweizer Käseterrine
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